
AB INS
WOCHENENDE

TOP-TIPP
Max Frisch
Von Freitag bis Sonntag prä-
sentiert Regisseur AchimLenz
seine Inszenierung von Max
Frischs „Graf Öderland“ im
Ringlokschuppen. Beginn ist
jeweils um 20 Uhr. Eintritt:
10/5 Euro. Am Schloss Broich 38

FREITAG
Figurentheater
Den Auftakt zur 16. Mül-
heimer Puppen-Theater-Wo-
che macht das Duisburger
Theater Mario mit ihrer
„Roadshow“ und das pappmo-
bil Figurentheater aus Herne
mit „Robinson Crusoe“. Los
geht es ab 20 Uhr im Ringlok-
schuppen. Karten kosten zwi-
schen 7 und 9 Euro.Mehr Info
unter www.wodo.de.

Am Schloß Broich 38

Jazzclub
Ab 20.30 Uhr gibt es im Jazz-
Club Livemusik aus Däne-
mark. ZuGast ist die BlaMan-
dag Jazzband. Die sechs Her-
ren und eine Sängerin präsen-
tieren ein breite musikalische
Spannweite. Kalkstr. 23

SAMSTAG
Sinfoniekonzert

Unter der Leitung von Rein-
hold Friedrich kommt die
Kammerakademie Potsdam in
die Stadthalle. Auf dem Pro-
grammderBrandenburger ste-
hen Meister des Barock.
Neben Werken von Johann
Sebastian Bach und Georg
Friedrich Händel stehen auch
Stücke von Georg Philip Tele-
mann und Johann Friedrich
Fasch auf dem Programm. Die
Veranstaltung beginnt um
20 Uhr. Karten gibt es ab
19 Uhr an der Abendkasse
und an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.

Theodor-Heuss-Platz 1

Jazz im Rumbachtal
Als Teil der Konzertreihe
„Abendmusik im Rumbach-
tal“ lädt die Vereinte Evangeli-
sche Kirchengemeinde ab
18 Uhr in die Kapelle an der
Walkmühlenstraße. Peter van
Heusen (Saxophon) und Gre-
gory Gaynair (Klavier) spielen
Eigenkompositionen und
Jazzstandards. Der Eintritt
kostet 9/4,50 Euro an der
Abendkasse.

Walkmühlenstr. 46

Silje Nergaard
Gemeinsam mit zwei Ausnah-
megitarristen aus Norwegen
kommt Silje Nergaard zu
einem Unplugged-Konzert in
die Stadthalle. Gespielt wer-
den bekannte Jazzstandards
und die schönsten Lieder aus
Nergaards musikalischer Kar-
riere. Theodor-Heuss-Platz 1

Familienfest
Naturführung, Lagerfeuer,
Stockbrot, eine Wildtieraus-
stellung und vieles mehr
erwartet große und kleine
Naturfreunde beim Holzfest
am Növerhof. Der Hof auf
dem Auberg öffnet von 11 bis
17 Uhr seine Tore. Der Eintritt
ist frei. Weitere Informationen
unter~ 52 91 73. Eschenbruch

Flöten-Konzert
Unter dem Motto „Flötenzau-
ber in der Dorfkirche“ spielt
der Flötenkreis der Ratinger
Paul-Gerhardt-Kirche ab
17 Uhr unter anderem Werke
von Philipp Telemann und
Friedrich Händel. Holunderstr. 5

SONNTAG
Musik im Kloster
Zu einem „Konzert zur Öster-
lichen Bußzeit“ laden die Ver-
anstalter der Reihe „Musik im
Kloster Saarn“ ein. Ab
16.30 Uhr stehen unter ande-
rem Stücke von Johannes
Brahms undHenry Purcell auf
dem Programm. Klosterstr. 55

Experten für
den Untergrund

Thyssen-Schachtbau erschließt sich neue Märkte auf der Welt

Andreas Heinrich

Schön warm ist es in den neu-
en Büros von Thyssen-
Schachtbau an der Sandstra-
ße, dem neuen Domizil des
Mülheimer Unternehmens.
Doch in den Büros und Werk-
stätten arbeitet nur etwa die
Hälfte der 1500 Beschäftigten
der gesamten Unternehmens-
gruppe. Ein großer Teil der
Techniker und Arbeiter ist vor
Ort, irgendwoauf derWelt, wo
Thyssen-Schachtbau in den
kalten Untergrund vordringt.
Ganz aktuell im sibirischen

Norilsk. Um diese Zeit liegen
die Temperaturen dort bei
minus 40 Grad. Schneestürme
erschweren zudem immerwie-
der dieArbeit.DasAuftragsvo-
lumen, das Thyssen Schacht-
bau als Generalunternehmer
hier übertragen wurde,
umfasst die Errichtung einer
kompletten Bergwerksanlage,

bis in die Tiefe von über 2000
Metern.
Von Krise ist keine Rede an

der Sandstraße, im Gegenteil.
Die Stimmung ist gut bei den
Mitarbeitern von Thyssen-
Schachtbau, die vor einem
Jahr ihr Gebäude an der Ruhr-
Straße verlassen haben, in das
die Oberbürgermeisterin und
die Dezernenten eingezogen
sind. Seit vielen Jahren produ-
ziert auf dem Gelände an der
Sandstraße schon die Tochter-
firma TS Technologie und Ser-
vice GmbH, die demnächst
ihre technischen Möglichkei-
ten durch den Erwerb eines
Großbohrwerks stark aus-
bauen wird, berichtet der Vor-
standschef von Thyssen-
Schachtbau, Michael Klein.
Thyssen stieg Ende des

19. Jahrhunderts in den Stein-
kohlenbergbau ein. Langewar
der Bergbau dieDomäne, heu-
te arbeitet nur noch ein Viertel

der Belegschaft in diesem Sek-
tor.DasUnternehmenhat sich
viele neue Arbeitsgebiete
erschlossen, betonen Michael
Klein undWerner Lüdtke vom
Vorstand. Doch fast immer
geht es in die Tiefe. Wo es
Rohrstoffe gibt, dort gibt es
Thyssen-Schachtbau. In den
letzten 100 Jahren wurden
weltweit über 200 Kilometer
Schächte abgeteuft. Die Mül-
heimer sind Weltspitze.
Als ein herausragendes Pro-

jekt in Deutschland nennen
Klein und Lüdtke das Abteu-
fen der Schächte Gorleben.
Und noch ein Großprojekt
heben sie hervor, weil es die
Vielfalt der Geschäftstätigkeit
zeigt: Die Deutsche Innenbau
GmbH,die zumUnternehmen
gehört, übernahm den Innen-
ausbau des Airrail Centers am
Frankfurter Flughafen. Und
weil die Geschäfte – der Jah-
resumsatz betrug 180 Millio-
nen Euro – laufen, bildet das
Unternehmen intensiv aus:
Für die Kälte in sibirischen
Weiten, aber auch für den
Schreibtisch imwarmen Büro.

Tieferteufen im Steinkohlenbergwerk Prosper-Haniel in Bottrop. Foto: Fremdbild

Weltweit ziehen sich von Thyssen-Schachtbau abgeteufte Schächte
und Gänge durch den Erdmantel. Foto: Fremdbild

Vorstände: Michael Klein und Wer-
ner Lüdtke. Foto: Glisson

1871 legte August Thyssen
den Grundstein für seine Akti-
vitäten im Steinkohlenberg-
bau und damit für die Thys-
sen Schachtbau GmbH. Im
Zuge der Aufgliederung der
Berg- und Hüttenwerke
August Thyssens wurde 1919
die Schachtbau Thyssen
GmbH mit Sitz in Mülheim an
der Ruhr gegründet.

ZUR GESCHICHTE

Beginn 1871
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Obst & Gemüse

Stück

–,99

(kg-Preis 5,18)

je 500-g-Pckg.

2,59

Hähnchen-
Ofenschale
„Hot Chili“
oder
„Coq au vin“.

Ananas
Klasse I

Aus der 

Kühlung!

500-g-Schale

–,89

Trauben
„blau“
Argentinien/
Südafrika 
Klasse I 

Täglich 

frisch!

TEVION®
CD-Rohlinge 
CD-R 80
High Quality 
Pure
Silver,
700 MB.

50er-Spindel

6,99

7,59

2,39

VIÑA DEL
ASADOR
2009 Rioja
Rosado
DOCa
Span. Quali-
tätsroséwein,
trocken.

(l-Preis 2,65)

0,75-l-Flasche

1,99

Wir haben wieder die Preise gesenkt – seriös
und fair, konsequent und kundenfreundlich.

Wie schon in der Vergangenheit werden wir 
auch in Zukunft – als Ihr zuverlässiger 

Partner – ehrliche, dauerhafte Preis-
senkungen durchführen, wann 

immer es uns möglich ist.
Darauf können Sie sich verlassen! 

...mit uns 
können Sie

rechnen!

Wieder Preise 
gesenkt!

Mit ALDI 

können Sie rechnen!

AQUA CULINARIS®
Mineralwasser,
6 x 0,5 Liter
• classic • medium 
oder • still

je 6 x 0,5-l-PET-Fl.

–,65–,69

Erfrischungs-
getränk.
Verschiedene
Sorten.

(l-Preis –,22)
(zzgl. Pfand 6 x –,25 = 1,50)

(l-Preis –,37)

je 1,5-l-PET-Fl.

–,55
(zzgl. Pfand –,25)

AQUA CULINARIS®
„Well & Active“

Jeweils im 

Sixpack.

RIO D'ORO®
Premium
Direktsaft

RIO D'ORO®
Mehrfrucht-
Direktsaft

SWEET 
VALLEY®
Pfirsiche SWEET 

VALLEY®
Apfelmus

GARTEN-
KRONE®
Rote
Kidney-
Bohnen
Abtropfgewicht
255 g.

1,39

1,39
je 1-l-Packung

1,29

je 1-l-Packung

1,29

(kg-Preis –,55)

710-g-Packung

–,39
(kg-Preis 1,37/

Abtropfgewicht)

425-ml-Dose

–,35
–,39

(kg-Preis 1,60/
Abtropfgewicht)

850-ml-Dose

–,75
–,45

Abtropfgewicht
470 g.

–,95

100 % direkt

gepresst.

Neue Preissenkung bei ALDI...

7,49
56-Stück-Pckg.

6,49

MAMIA® Premium-WindelnMini 2
3–6 kg Gewicht.

7,49
56-Stück-Pckg.

6,49

Midi 3
4–9 kg Gewicht.

7,49
50-Stück-Pckg.

6,99

Maxi 4
7–16 kg Gewicht.

7,49
44-Stück-Pckg.

6,99

Junior 5
12–25 kg
Gewicht.

Wir führen die Windeln in 
verschiedenen Ausstattungen. 

In unseren Filialen wird jeweils nur
eine Ausstattung angeboten.

–,59

(kg-Preis 1,78)

Angebote gültig 
von Donnerstag, 4.3. 
bis Samstag, 6.3.2010

Convenience-Fleischgerichte

GreifenGreifenn

jj u!jetzt zu!jetzt zu!jetzt zu!
GreifenGreifen

SieSie
jetzt zu!jetzt zu!

Jetzt besonders 
günstig!

GreifenGreifennGreifenGreifen
SieSie

!
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